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Ergebnisniederschrift

21. Tagung
Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst

des Deutschen Feuerwehrverbandes

3. April 2007 in Fulda
(Deutsches Feuerwehrmuseum)

_________________________________________________________________________

Beginn 11.00 Uhr

Ende 13.15 Uhr

Teilnehmer siehe anliegende Teilnehmerliste

Versammlungsleiter Bundesfeuerwehrarzt Prof. Dr. Peter Sefrin

Niederschrift Referent Rudolf Römer

Anlagen Tagesordnung

Umfang 19 Seiten Ergebnisniederschrift

Würzburg, den 14. April 2007 Berlin, den 14. April 2007

gez. Prof. Dr. Peter Sefrin

Prof. Dr. Peter Sefrin Rudolf Römer
Versammlungsleiter Referent



DEUTSCHER FEUERWEHR VERBAND

Seite 2

Az 36.01

Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

T A G E S O R D N U N G

1. Eröffnung und Begrüßung (Az 36.01)

2. Ergebnisniederschrift über die 18. Tagung am 13. Januar 2005 (Az 36.01)

3. Angelegenheiten des Fachausschusses (Az 42.01)

3.1 Veränderung der politischen Zuständigkeit im DFV

3.2 Mitarbeiterliste

4. Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen

4.1 CTIF, Unterkommission „Ärztekommission“ (Az 19.05.07)

4.2 Bundesarbeitsgemeinschaft „Erste Hilfe“ (Az 63.08)

4.3 DIN, NARK AA 1.2 „Krankenkraftwagen und ...“ (Az 53.16)

4.4 DIN, NARK AA 1.3 „Luftfahrzeuge zum Patiententransport“ (Az 53.17)

4.5 DIN, NARK AA 1.9 „Begriffe und Bildzeichen“ (Az 53.19)

5. Empfehlung Infektionen / Nadelstichverletzungen (Az 61.02

6. Hepatitis-Impfschutz bei Freiwilligen Feuerwehren (Az 36.01)

7. Überprüfungsintervalle von Medizinprodukten auf Rettungsfahrzeugen (Az 36.01)

8. Ärztlicher Dienst in der Feuerwehr – Approbation Zahnmedizin (Az 36.01)

9. Ausbildung der Feuerwehrangehörigen in Erster Hilfe (Az 36.01)

10. Dienstablösung nach längerdauernden Einsätzen (Az 64.09)

11. Ernährung von Einsatzpersonal (Az 64.09)

12. Verschiedenes

12.1 RETTmobil 2007 (Az 99.07)

12.2 Rechtsfragen bei Erster-Hilfe-Leistung durch Ersthelfer“

12.3 Mitarbeit eines AGFreDi-Vertreters im FB G+R

13. Termin und Ort der nächsten Tagung (AZ 36.01)

14. Veröffentlichungen aus dieser Tagung (Az 90.15)
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

D Die Tagung wird vom Vorsitzenden des DFV-Fachbereiches Gesundheitswesen
/ Rettungsdienst, Bundesfeuerwehrarzt Prof. Dr. Peter Sefrin eröffnet. Er be-
grüßt die Teilnehmer dieser 21. Tagung.

Ein besonderer Gruß gilt Vizepräsident Ludwig Geiger. Er nimmt als zu-
ständiges Mitglied des Präsidiums des Deutschen Feuerwehrverbands das erste
Mal an einer Tagung des Fachbereichs teil.

TOP 2 Ergebnisniederschrift über die 20. Tagung am 26. Januar 2006

D Gegen die Ergebnisniederschrift über die 20. Tagung am 26. Januar 2006 in
Darmstadt liegen keine Einsprüche vor.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 3 Angelegenheiten des Fachbereiches

TOP 3.1 Veränderungen der politischen Zuständigkeit im DFV

D Vizepräsident Ludwig Geiger ist Nachfolger von Albrecht Broemme im Präsi-
dium des Deutschen Feuerwehrverbandes. Er wird künftig die politische Zu-
ständigkeit für den Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst wahr-
nehmen.

Vizepräsident Geiger stellt sich zur Person vor.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.

TOP 3.2 Mitarbeiterliste

D Es liegen keine Änderungen vor.
Es wird bedauert, dass trotz Vorankündigung des Termins die Teilnahme an
dieser Tagung und damit die Vertretung der DFV-Mitgliedsverbände nicht
optimal ist. Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst sieht sich
nach wie vor als Gremium, dass länderübergreifend Themen behandelt. Es ist
ein intensiverer wechselwirkender Dialog gewünscht.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 4 Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen

TOP 4.1 CTIF, Unterkommission „Ärztekommission“

D Herr Dr. zur Nieden berichtet.
Die nächste Tagung findet wahrscheinlich am 20. oder 21. September 2007 in
Luxemburg im zeitlichen Zusammenhang mit dem Delegiertenversammlung
des CTIF statt.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt den Sachstand zur
Kenntnis.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 4 Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen

TOP 4.2 Bundesarbeitsgemeinschaft „Erste Hilfe“

D Frau Dr. Körner-Göbel nimmt an dieser Tagung nicht teil.

D Prof. Dr. Sefrin berichtet, dass bei der letzten Tagung die „Reanimations-Richt-
linien“ verabschiedet wurden. Der Deutsche Ärzteverlag, Köln, hat die Richt-
linien für die Reanimation zwischenzeitlich unter dem Titel „Reanimation –
Empfehlungen für die Wiederbelebung“ in der 4. Auflage publiziert.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 4 Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen

TOP 4.3 DIN, NARK AA 1.2 „Krankenkraftwagen und deren medizinische und
technische Ausrüstung“

D Prof. Dr. Sefrin berichtet.
Zwischenzeitlich liegt als vorgesehener Ersatz für EN 1789:1999 der Schluss-
Entwurf prEN 1789, November 2006 in der deutschen Fassung vor. Nicht alle
deutschen Vorschläge wurden berücksichtigt.

D Der Schluss-Entwurf prEN 1789, November 2006, kann bei Bedarf zur Ver-
fügung gestellt werden.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 4 Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen

TOP 4.4 DIN, NARK AA 1.3 „Luftfahrzeuge zum Patiententransport“

D Prof. Dr. Sefrin berichtet.
Der Ausschuss hat nicht getagt.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 4 Bericht aus den Fremdgremien – Aktuelle Informationen

TOP 4.5 DIN, NARK AA 1.9, “Begriffe und Bildzeichen”

D Prof. Dr. Sefrin berichtet.
Es liegt als Ersatz für DIN 13050:2002-09 der Entwurf von DIN 13050
„Rettungswesen – Begriffe“ von Februar 2007 vor. Bis zum 15. März 2007
konnte Stellung genommen werden.

D Der Entwurf von DIN 13050 „Rettungswesen – Begriffe“ von Februar 2007,
kann bei Bedarf zur Verfügung gestellt werden.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 5 Empfehlung Infektionen / Nadelstichverletzungen

D Prof. Dr. Sefrin informiert.
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. hat mit Schriftsatz vom 14. Februar 2007
gegenüber der DIN zur NA 063-01-06 AA, Modifikation DIN 13156 zur Ver-
wendung von stichsicheren Venenverweilkanülen Stellung genommen.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
Der Deutsche Feuerwehrverband soll eine entsprechende Empfehlung
veröffentlichen. (Änderung TRBA 250).
Prof. Dr. Sefrin wird eine Formulierung an die Bundesgeschäftsstelle für eine
Veröffentlichung zur Verfügung stellen.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 6 Hepatitis-Impfschutz bei Freiwilligen Feuerwehren

D Der Berichterstatter, Herr Jäger, nimmt an dieser Tagung nicht teil.

D Prof. Dr. Sefrin informiert über einen Artikel aus „Sicherheitsingenieur“,
2/2007 zum Thema „Risikotätigkeit Ersthelfer durch HIV- und Hepatitis B-Ge-
fahr ?“

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
Auf die entsprechende Empfehlung wird hingewiesen.
Prof. Dr. Sefrin wird einen Hinweis formulieren, der entsprechend ver-
öffentlicht wird.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 7 Überprüfungsintervalle Medizinprodukte auf Rettungsfahrzeugen

D Herr Römer informiert.
Die Bundesarbeitsgemeinschaft Deutscher Kommunalversicherer hat zur Frage
der Überprüfungsintervalle von Medizinprodukten auf Rettungsfahrzeugen um
Aufklärung gebeten.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
Die Fragen können vom Grundsatz nicht beantwortet werden.
Der Verordnungsgeber auf Bundesebene soll entsprechend kontaktiert wer-
den. Zusätzlich soll die zuständige Aufsichtsbehörde in Nordrhein-Westfalen
um juristische Prüfung gebeten werden.
Über das Ergebnis ist der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst zu
informieren.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 8 Ärztlicher Dienst in der Feuerwehr – Approbation Zahnmedizin

D Prof. Dr. Sefrin informiert, dass sich die Frage stellt, ob die Übernahme der
Aufgaben eines Feuerwehrarztes zwingend eine Approbation Humanmedizin
bedingt, oder ob eine Approbation Zahnmedizin vergleichbar ist.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
Auf die DFV-Empfehlung „Ärztlicher Dienst in der Feuerwehr“ wird hin-
gewiesen. Allgemeine und spezielle Kenntnisse in der Notfallmedizin sind er-
forderlich. Sie setzten die Fachkunde Rettungsdienst und die Zusatz-
bezeichnung „Notfallmedizin“ voraus. Nach Auffassung des Fachbereichs Ge-
sundheitswesen / Rettungsdienst ist eine Approbation Humanmedizin zwin-
gend erforderlich.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 9 Ausbildung der Feuerwehrangehörigen in Erster Hilfe

D Es liegt die Anfrage des Landesfeuerwehrverbandes Bayern vor, inwieweit die
Feuerwehren selbst eine Ausbildung in Erster Hilfe durchführen können.

D Die UVV Allgemeine Anforderungen zählt ausschließlich die vier Sanitäts-
organisationen auf, die eine Ausbildung in Erster Hilfe durchführen dürfen.
Weitere können lediglich über die Einzelermächtigung eine entsprechende
Zulassung bekommen.
Die Feuerwehr-Dienstvorschrift 2 schreibt eine Ausbildung in Erster Hilfe ver-
bindlich vor.
Es muss insofern geklärt werden, ob die FwDV 2 in Bayern verbindlich ein-
geführt ist.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 10 Dienstablösung nach längerdauernden Einsätzen

D Auf TOP 8.3 der 20. Sitzung des Fachbereichs Gesundheitswesen / Rettungs-
dienst wird hingewiesen.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
Auf die vorliegende DFV-Empfehlung wird hingewiesen. Die Empfehlung ist
derzeit nicht zu überarbeiten. Die Angelegenheit muss allerdings aufmerksam
beobachtet werden.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 11 Ernährung von Einsatzpersonal

D Auf TOP 8.4 der 20. Sitzung des Fachbereichs Gesundheitswesen / Rettungs-
dienst wird hingewiesen.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.
Die Angelegenheit ist erledigt.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 12 Verschiedenes

TOP 12.1 RETTmobil 2007

D Die RETTmobil 2006 findet als die europäische Leitmesse für Rettung und
Mobilität in der Zeit vom 10. bis 12. Mai 2007 in Fulda statt.

Das Programm des fachbegleitenden Kongresses und weitere Informationen
werden im Internet unter www.rettmobil.org veröffentlicht.

B Der Fachbereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst nimmt die Angelegenheit
zur Kenntnis.

TOP 12.2 Rechtsfragen bei Erster-Hilfe-Leistung durch Ersthelfer“

D Der HVBG hat einen Flyer „Rechtsfragen bei Erster-Hilfe-Leistung durch Erst-
helfer“ herausgebracht.

B Es soll in geeigneter Weise öffentlich darauf hingewiesen werden.

TOP 12.3 Mitarbeit eines AGFreDi-Vertreters im FB G+R

D Vizepräsident Ludwig Geiger prüft, ob eine Mitarbeit der AGFreDi im Fach-
bereich Gesundheitswesen / Rettungsdienst gewünscht ist.

http://www.rettmobil.org/
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 13 Termin und Ort der nächsten Tagung

B Eine regelmäßige Tagung ist nicht notwendig. Vorbehaltlich eines konkreten
Bedarfs erfolgt dann eine konkrete Terminabfrage.
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Ergebnisniederschrift 21. FB Gesundheitswesen / Rettungsdienst am 3. April 2007

TOP 14 Veröffentlichungen aus dieser Tagung

D Aus dieser Tagung können veröffentlicht werden:
TRBA
EH und Infektionsgefahr


